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Nago ! der

Freitag den 12 . November I 8 Z 2 .

OberamL Nagold.
Steckbrief.

Die ledige Elisadethe Ru pp von
Wenden ist der Landstreicherei ver¬
dächtig , man bittet daher , dieselbe
auf Betreten h eher zu liefern.

Den 9 . Nov . 1852.
K . Oderamt.

Akt . Noo schütz , St . -B.
Signalement der rc. Ru pp:

Atter 37 Jahre , Größe 4 Schuh
9 Zoll , Gejlchtsfarbe bleich , Haare
braun , Stirne nieder , Augen blau,
Nase klein , Mund breit , Zahne man¬
gelhaft , besondere Kennzeichen : ein
etwas schwankender Gang . Die Klei¬
dung kann nicht angegeben werden.

Oberamt Nagold.
Aufforderung.

Der ledige Michael Friedrich Rau
Von Enzthal ist hier in Untersuchung
zu ziehen , sein Aufenthaltsort aber
unbekannt , derselbe wird daher auf
diesem Wege aufgefordcrt , sich unge¬
säumt hier zu stellen , widrigenfalls
er mit Steckbriefen verfolgt werden
würde.

Die betreffenden Ortsvorsteher haben
dies dem Rau zu eröffnen uns von
dem Geschehenen Anzeige zu rstatten.

Den 9 . Nov . 1852.
K . Oberamt.

Akt . Roofchü z,  St . -B .

Oberamrsgericht Nagold.
Schnldennquidurion.

In der nachgenannren Gantsache
ist zur Schulken - Liguidation rc. Tag-
fahrk auf die unten veze,chi,eie Zeit an-
deraumt , wozu die Gläubiger und
Bürgen unter dem Anfügen vorgela¬
den werden , daß die Nichtliquidiren,
den , so wert ihre Forderungen nicht
aus den Gerichts -Akren bekannt sind,
am Schluffe der Liquidation durch Be¬
scheid von der Masse ausgeschlos¬
sen , von den übrigen nicht erschei¬
nenden Gläubigern aber wird ange¬

nommen werden , daß sie hinsichtlich
eines etwaigen Vergleichs , der Geneh¬
migung des Verkaufs der Masse -Ge¬
genstände und der Bestätigung des
Güterpflegers der Erklärung der Mehr¬
heit ihrer Klasse beitreten.

-s Johannes Walz,  Säger in
Fünfdronn,

Montag den 29 . Nov . 1852,
Vormittags 10 Uhr,

auf dem RathhauS zu Fünfdronn.
Den 19 . Oktober 1652.

K . Oberamtsgeri 'cht.
_ v. Rom.

Gericht srwtariat Nagold.
Hailerdach.

Schulde », liquidation.
Mit dem Versuche der außergericht¬

lichen Erledigung dcS Schuldenwe-
sentz dcS

Jakob Brezing,  Küblers in Hai-
terdach,

oderamisgerichtlich beauftragt , werten
dessen Gläubiger und Bürge » hierdurch
ausgefordert , ihre Forderungen und
Ampruche am

> Samstag dem 4 . Dezember , d. I .,
Vormittags 10 Uhr,

auf dem NaihhauS zu Haiterbach
unter Vorlegung der Schuldbokumente
und anderer Beweisurkunden anzu-
melden , um sich über einen Borg¬
oder NaLlaß - Vergleich zu erklären,
wobei deine,kl w rd , daß die unbe-
kannten Glauviger bei der Auseinan-
tersctzuiig nicht berücksichtigt werten
können.

! Den 2 . November 1852.
j Königt . Gerichtsnotariat.

_G r v ff_

Gerichtsnotariat Nagold.
Oberthatheim,

Lezter Liegeuschafts-
Verkauf.

In der Ganlsache des weil . Felir
Stra  u d,,gewesenen Schneiders , kommt
dessen Liegenschaft , bestehend in:

Emen , zweistöckigen Wahns-
und Scheuer unter
Dach , mit Schopf

am Kircbgäßle,
28 Ruthen Gärten und Länder,
1 '/z Morgen Aecker,
I Viertel Wiesen und
V, Viertel 6 Ruthen Reutfelb,

am Donnerstag dem 16 . Dez . h. I .,
Vormittags 11 Uhr,

auf dem RathhauS in Oderthalheim
zum wiederholten und lezten Verkauf,
wozu Liebhaber , auswärtige mit Ver-
mögenszeugnisse » versehen , eingeladen
werden.

Nagold , den 8 . November 1852.
Königl . Gerichtsnotariat.

Groß.

Gerichtsnotanat Nagold.
Emmingen.

Zweiter Lie <; enschafts»
Be rkauf

In der Ganlsache des Christian
Wendel Weit brecht.  Taglöhners,
kommt am

Samstag dem 27 . Nev . d. I .,
Vormittags 11 Uhr,

die Hälfte an einem zweistöckigen
Wohnhaus mit zwei Woh-

nebst Hvfratthe in
Dronnengasse,

an einer einstock,gen Scheuer
,n der Bronnengasse und

circa k> Viertel Aecker
auf dem RathhauS in Emmingen zum
nochmaligen Verkauf wozu Liebhaber,
auswärtige nitt Vermögenszeugnissen
versehen , einaelaten werden.

Den 29 . Okt . 1852.
K - Gerichtsnotariat Nagold.

Gr 0 ß . _

AmtsnotariaL Wlldberg.
S ch ö n d r 0 » n,

Gerichisdezirks Nagolv.
Dritter Liegenf ^ afts«

Verkauf.
Aus der Gantmasse des Jak . Fried »-



rich Roller , Fuhrmanns zu Gchön-
^ bronn,kommt des-

ftn Anwesen , de.
!,O,lA stehend in einem

Halden zweistö¬
ckigen Wohnhause mit Scheuer,
Anbau und Backofen und

circa 11 Morgen Aecker und Wie¬
sen, am

Mittwoch dem 24 . November,
Vormittags 9 Uhr,

auf dem Ratbhaus zu Schönbronn
zum drittenmal « in öffentlichen Auf¬
streich , wozu hiemit namentlich auch
die Gläubiger des Rothttiß eingelaken
werden.

Wildberg , den 5 . Novbr . 1852.
Königl . Amtsnotariat.

M a j e r.

Amtslwranat Alrenstalg.
Fünfbronn,

Merichtsdezirks Nagold.
Dritter Liegenfchafts

Verkauf
Zn der Schuldensachc der Gattin des

Johann Georg Müller,  Bau-
rcn in Fünfbronn,

findet , nachdem fich bisher
ein Liebhaber noch gar nicht
gezeigt hat , am

Samstag dem 11 . Dezbr . d . I,
Morgens 10 Uhr,

ein dritter Verkaufs - Versuch der in
Nr . 59 des Nagolder Jnkelligenzblat-
tes vom 23 . Juli d. I . beschriebenen
Realitäten , gememteräthlich zu 1016 fl.
geschäzt , auf dem Rathhaus zu Fünf,
bronn statt , wozu die KaufSltebhc -ber
ringeladen werden

Alrenstaig , den 28 . Oktbr . 1852.
Königliches AmSlsnotariak.

Wullen.

Amtsnotariat Altenstakg.
Fünfbronn,

Gerichts - Bezirks Nagold.
Erster Liegenfchafts Verkauf.

In der Gamsache des
ff- Johannes Walz,  gewesenen

Sägers von Fünfbronn,
werden ober»
amtsgerichtli-

chem Aufträge zu
Folge nachste¬

hende Realitäten , als
G e b ä u :

Ein zweistöckiges Wohnhaus , mit¬
ten im Dorf;

Gärten:
Morgen 36,3 Ruthen bei dem

Haus;

Ml

irand - und ' ahesel
2 Morgen 30,8 Nut en und
1 Morgen i9,9 Ruthen Oedung

und Steinriegel,
3 */g Morgen 2,7 Ruthen in Stock¬

äckern,
1 Morgen 40,7 Ruthen in der

Wolsshaleen,
2 Morgen 2,l Ruthen und

36,0 Ruthen Oedung,
2 Morgen 38 , l Ruthen in Göhr-

äckern, oder mittlere Prnmen,
gemeinderäthlich zu 1065 fl. geschäzt,
am

Samstag dem 27 . Novbr . d. I .,
Morgens 10 Uhr,

auf dem Rarvhaus zu Fünfbronn zum
Verkauf gebracht.

Fremde , der Berkaukskommission
nicht persönlich bekannte Käufer und
ihre Bürgen haben sich über ihre Zah-
lungsfähigkeit durch obrigkeitlich be¬
glaubigte Zeugnisse zu den Akten aus»
zuweisen.

Altenstaig , den 20 . Oktober 1852.
Königl . Am-snotarlat.

Wullen.

Amtsnotariat Altenstaig.

am Samstag dem 11 . Dezbr . d . I . ,
Vormittags 11 Uhr,

ein wiederholter dritter und
lezter Verkauf

der in Nr . 60 des Nagolder
Intelligenz - Blattes vom 27 . Juli
d. I . beschriebenen Gebäulichkeiten und
Güter , gemeinderäthlich zu 2291 fl.
geschäzt , wofür bis jezt 1000 fl . os-
ferirt sind , auf dem Rathhaus zu
Künfbronn statt , wozu man die Kaufs-
liedhaber einladet.

Altenstaig , den 28 . Okt . 1852.
Königl . Amtsnotariat.

Wullen.

Altenstaig Stadt.
Gläubiger - Aufruf.

Da unlängst unser Vater , der ge¬
wesene Rotbgerbermeister Jakob Buob,
gestorben ist , und es leicht möglich
scpn könnte , daß er noch uns unbe¬
kannte Verbindlichkeiten unerfüllt ge¬
lassen hätte , so fordern wir diejenigen,
welche etwa Forderungen oder Bürg.
schafis - Ansprüche gegen ihn geltend
zu machen gesonnen wären , auf , die-
selben

Rothfe lben,
GerlchlS -Bezirks Nagold.

Dritter Liege » schuft S-
Verkauf.

In der Ganlsache der
^ Wittwe des Jakob R ein ha r d t,

gewesenen Bäckers von Noth¬
felden,

findet auf den Antrag der Gläubiger
am

Donnerstag dem 9 . Dez . d. I -,
Vormittags 10 Uhr,

ein wiederholter dritter und
voraussichtlich lezter Ber-

der in Nro - 62 des
Nagolcer Jntelligenzdlattes vem 3.
August d. I beschriebenen Gedaulich
keilen und Gütern , gemeinderäthlich
zu 376 st. geschäzt , wofür bis jezl
270 fl. offerirl sind , auf dem Ralh-
hans zu Nothfelden stakt , wozu man
die Kauföileohaber einladet.

Altenstaig , den 30 . Oktober 1852.
Königl . Aimsnotarlat.

W u l t e n.

Amtsnotariat Altenstaig.
F ü n f d r o n n,

Gecichtsbezirks Nagold.
DritterLiegeusctzaftS -SLserkauf.

In der Gantsache des
Michael Seiz,  Bauten von

Fünfbronn,

binnen 21 Tagen
uns anzuzeigen , «ndem wir sonst viel»
leicht später nicht mehr in der Lage
wären , sie berücksichtige» zu können.

Den 29 . Oktober 1852.
Für sich und im Auftrag seiner

Geschwister:
Johannes Buob,  Rothgerber.

Bdt . Stavtschultheißen -Amt.
Speidel.

W a l d d o r f,
Oderamts Nagold.

Auswander « ug.
Johannes Kirn,  Martin Sohn,

Tuchmacher von hier , beabsichtigt mit
seiner Ehefrau nach Nordamerika aus-
zuwantern , kann aber die verfassungs¬
mäßige Bürgschaft nicht leisten , es
werten keßwegen alle diejenigen , welche
irgend eine Ansprache an rc . Kirn
zu machen haben , aufgcforderl , solche

innerhalb 3 Wochen
bei der Unterzeichneten Stelle geltend
zu machen,  da nach Ablauf dieser
Frist der Auswanderung statt gegeben
wird , und diejenigen , weiche ihre
Forderungen nicht angemeldct , es sich
selbst zuzuschreiden haben , wenn sie
später nicht mehr berücksichtigt würden.

Den 28 . Oktober 1852.

Schu ' lhei'ßenamt . ,
Ganßle.
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Kalkstein - Beifuhr - Akkord auf

dem Exckutions E8eg.
Da oie Kaltsteinbeisuhr -Akkordanten

von den Straßen über den Gäns-
berg nach Egenhausen und Spielberg

und von der Straße über
die Thurnerstaig nach Spiel¬
berg , trotz wiederholter

Mahnungen unerachrct ihren Lerbino-
lichkriten nicht nachgekommen find , so
steht der hiesigen Orts - Behörde ak.
kordsmäßig bas Recht zu , den Bedarf
an Steinen ohne Nachsuchung gericht¬
licher Hilfe um jeden Preis auf Ko¬
sten der Äkkordantcn beischaffen zu las¬
sen , daher am

Freilag dem 19 . d.,
Vormittag 9 Uhr,

auf hiesigem Naihpaus ein Akkord
über die Beifubr des an jenen We¬
gen noch erforderlichen Kalkstein - Ma¬
terials vorgenommcn werden wird,
wozu Fuhrleute mit dem Bemerken
eingeladen werden , daß die Bcisuhr
der Sieine ohne Verzug zu erfolgen
habe , die Bezahlung aber auö hiesiger
Etadtkasse sogleich geschehe , wenn dre
Eieine abgewogen sind.

Den 8 . November 1852.
Stadtschultheißenamt.

Speidel.

Gündringen,
Oberamis Horb.

Sägklötze - Verkauf.
Am Montag dem 15 . November,

Vormittags 9 Uhr,
werden m dem Gemeinbewald Oster-

^ Holz und Blauen 118 Stücke
tannene Sägklötze von 9
bis 22 Zoll rin Durchmes¬

ser und von 16 bis 18 Schuh Länge
»m öffentlichen Aufstreud gegen vaare
Bezahlung verkauft , wozu die L>ed-
Haber höflich eingeladen werden.

Die Herren OrtSvvrsteher werden
ersucht , solches in ihren Gemeinden
rechtzeitig bekannt machen lassen zu
wollen.

Den 4 . November 1852.
Gcmeinderath.

Vorstand:
Baumgartner.

Ä l r e n st a i g.
Waffer - Werke - und Güter-

Berkanf.
Ich habe mich entschlossen , meine

sämmtlichen Realitäten , die in 6 zum
Thcil noch dUnahe ganz

.neuen Gebäuden , hollandi-
kscher Oelmuhte , Hanfreide,

§ - ° — . l ^ Nagold und Enzthak.
k«n, Steckern undWie ^ ^ Einladung.

. . Am Dienstag dem 16 . November,

Wurz -' und Baumgär

^sen „ bestehen , entweder
im Ganzen oder auch

bloö theilweise , wie sich eben Lieb¬
haber zeigen , zu verkaufe » , und habe
ich hiezu

Dienstag den 30 . d. MtS.
(Andreas -Feiertag ) ,

bestimmt.

Lage , Räumlichkeiten und Wasser-
kraft gestatten die Einrichtung noch
mehrerer Wasserwerke und bemerke
ich hiebei noch , daß Wöhr und Kanal
erst kürzlich von Grund aus neu und
äußerst dauerhaft gebaut wurden , wie
ltch auch überhaupt Alles Uedrige im
besten Stand befindet.

Sehr annednidare Zahlungsbedin
gungen zusichernt,  lade ich die Lieb¬
haber ein , sich an gedachtem Tage

Mittags 1 Uhr,
in meiner Wohnung einfindcn zu
wollen.

August Boger.

Egenhau  sen,

Oberamis Nagold.

Aufforderung
Unser Schwiegervater , alt Schult¬

heiß Bohne  t in Kälderdronn , früher
in Erzgub , hat seiner kränklichen Um¬
stande wegen seine sämmtlichen Aus¬
stände an uns abgetreten.

Um Mißverständnisse zu beseitigen,
fordern wir daher alle diejenigen,
welche an unfern Schwiegervater et¬
was zu bezahlen haben , seyen eS Ka¬
pitalien , Zinse oder Forderungen auS
irgend einem Grunde , auf . solche Schul¬
digkeiten an uns zu enkricvten , wid¬
rigenfalls solche Zahlungen nochmals
zu geschehen hatten ..

Den 9 . November 1852.
Georg Philipp Schaible,

Fuhrmann.
Johann Georg Schwarz,

Bauer.

Vormittags bald 10 Uhr,
wird die neu erbaute Kirche in Enz«
ihal- Enzklösterle  an die Gemeinde
übergeben und eingeweiht werden . Oie
Freunde dieser F ierlichkett , besonders
die iseistlichen der angrenzenden Diö-
cesen , wcrden ^ frcundlichst dazu einge¬
laden.

Den 8 . November 1852.
Dekan Freihofer.
Pfarrver . Ergenzingep

Nagold.
Zu verkaufen.

Unterzeichneter Hai einen neuen auf-
gemachten starken zweispän-

LMß !-Ä ^ " ' 3bn Leiterwagen mit ei«
Achsen zum Verkauf

parat.
Theurer,  Schmidmeister.

Altenstaig.
Kartoffeln feil-

Bei mir sind ungefähr 40 Simri
Kartoffeln , vorzüglicher Qualität , per
Simri zu Z6 kr. , zum Verkauf aus-
gcsez ' .

Den 6 . November 1852.
Johannes Werk, Bäckermeister

Nagold.
Lehrlings -Gefikck

Unter billigen Bedingungen könnte
ein erstarkter junger Mensch sogleich
eine Lehrstelle bei einem tüchtigen
Schmitz erhalten.

Lastbezcugenve wollen sich wenden
an

G . Zailer.

Nagold.
Wegen Mangels an Raum wird

eine Kommode von Nußbaum¬
holz mit Aufsatz und Schreid-

^,pult zu verkaufen gejucht.
Von wem , sagt

G . Zaiser.

Nagold.
Morgenden Samstag den 13., Abends 7 Uhr,

asin
bei F . W . Bischer.



W öllhausen.
Empfehlung-

Baumwollene Nuter Hosen,
in verschiedenen Qualitäten empfiehlt
billigst

I . Schüttle  jun.

Wöllhausen.
E »> p r e h i u u g.

A einsleu ScL ufierhauf von
gewöhnlicher Lan „e, so wie mnuns
langen Schufkerhauf in schönster
Qualität bei

I . Scköttle jun.

Wolthausen.
Empfehlung

Feinstes Jagdpulver , gewöhn
liebes Schießpulver , Schrote
und Blei , preußische Zündhüt¬
chen empfiehlt billigst

I . Schüttle  jun.
Nagold.

E m p e h l u n g
Nächsten Montag den 15. dieses

schlage ich Magsamen für Kunden,
wozu ich biemit einlade.

Den 8 . November 1852.
Aug . Reichert.

Nagold.
So eben sind wieder von den beliebten

Blumen -Briefboge»
äußerst feine Exemplare emgetroffen
in der

Buchhandlung von G . Zaiser.
Nagold.

Billiges Fremdwörterbuch!
Als eines der wohlfeilsten und zu¬

gleich brauchbarste » Bücher dieser Art
kann aus dem Verlage der C - H.
Beck ' schen Buchhandlung in Nord«
lingen empfohlen werden:
Kaltfchmidt , Dr . I . H -, allge¬

meines Fremd wörlerbury nebst

Fruchtpreise.

Erklärung der in der deutschen
Sprache vorkommenden fremden
Wörter und landschaftlichen Aus¬
drücke mit Angabe ihrer Abstam¬
mung . Zweite stereotyp - Ausgabe
216 S . in 8 . In Umschlag gehef¬
tet . 1852 . Pre s nur 10 Ngr . oder
36 kr.
Zu beziehen durch die

Buchhandlung von G . Zaiser.

Nagold.
(Gemeinnützige Schriften!
Die nachstehend populären Schrif¬

ten liefere ich , so weit der Vorralh
reicht , zu beigesezien billigen Preisen
gegen baar  und sehe zahlreichen
Bestellungen entgegen:
KeineHühn eräugen mehr!  Ein

Hülfsduch rc. Zweite verbesserte
Auflage . 18 kr.

Abuht,  Dr . W - , Handbüchlein der
Diätetik , oder die Kunst , wie man
das menschliche Leben selbst bei
Krankhcitsanlagen um viele Jahre
veilängern könne , geh . 36 kr.

Ammon,  Dr . E ., das enthüllte Ge-
heunmß , ewige Gesundheit , hohes
Alter und unveränderlichen Froh¬
sinn zu erlangen , geh . Io kr.

Anders,  L . A. , die vollständige Hol-
j lunder - und Kamillen - Apotheke.

Eine deutliche Anweisung für Haus¬
väter in der Stadt und auf dem
Lande , mit den beiden bekannten
Arzneimitteln fast alle Krankheiten
lhells zu heilen , theils zu verhüten,
geh . 18 kr.

Der Fußgänger  oder die Kunst,
die Füße stets gut zu erhalten . Eine
Anweisung über die beste Behand¬
lungsart der Leichdornen , Warzen,
Blasen , Schwielen,Frostgrschwülste,
Nägel , Ueberbeine , Nagelgeschwüre
und Insektenstiche , geh . 18 kr.

Der Kammerjäger,  oder Anivei-

«eisung , °77 verschiedene Arten
schädlicher Thiere zu fangen , zu
vertreiben und zu tvdten , geh. 18 kr.

Li ed ersa mml nng,  neueste , für
Forstmänner unk Jäger , geh. 18 kr.

Pförsche,  K . A. R . O . ( Landwirch ) ,
wie ich seit 43 Jahren mein Getreide
vor dein Brande bewahrt habe.
Zweite Auflage , geh. 18 kr.

Schmettau,  Dr . R . , nothwendiger
Rathgeber für die , welche Seebä¬
der oder Krautersaft -, Milch -, Mol¬
ken- , Mineralwasser -, Kaltwasser¬
oder Weindeer - und Qbstkuren ge¬
brauchen wollen , geh. 36 kr.

Gchö » Herr,  die Hunkßwuth , oder:
Kennzeichen der stillen und rasenden
Wuth bei Hunden und andern Thie-
ren , Behandlung der von wüchenden
Thier,n gebissenen Personen und
Thiere , Heilung der ausgebrochenen
Wasserscheu rc., geh. 18 kr.

Wüllert,  C . F -, gründliche Anwei¬
sungen zur Fabrikation der rohen
,nd calcmirien Potasche , nach den
besten und neuesten Berettungsme-
tboben bearbeitet , geh. 21 kr.

Dietrich»  systematische Kalligraphie
für junge Kaufleute zur schnellen
»rrlernung einer schönen, festen und
geläufigen Handschrift . Mit vier
Vorschriften . 1848 . 21 kr.

Die - e,  H . I ., neuestes Taschenfremd¬
wörterbuch . Zweite Auflage . Leip¬
zig 1850 . 21 kr.

Sonntagsmuße.  Ein Buch für
Frauen . Nürnberg 1845 . 24 kr.

Matthees,  L . , Anleitung zur An¬
fertigung aller Arten von Oel - und
Wasserfarben . Leipzig 1852 . 8.
broschirt 36 kr.

Montag,  I . B . , Unterweisung zur
Buckfübrung für den Gewerbestand.
Erfurt 1845 . 8 . dr . 36 kr.

Buchhandlung von G - Zaiser-
Brvd - A Fletf -Hpreiss.

Frncht-
tzattunz.

Altenffaig,
den 3. N»v. l852,

per Scheffel.

Irenden stadt»
den 6. Nov., 1852,

ver Scheffel.

Tübingen,
den 5. Ne». 1852,

ver Scheffel.

T. a iw,
den 6. N »». . 1852,

ver Scheffel.

Dinkel alt.
„ neurri

Kernen
Slcgges . ^
Gerste .
Haber , all . !

, «euer!
M 'Mlrucht
Weizen .
Bxbnen
B '-bse» .
Linse» .

, ff. kr.
8 40

15 —
12  —
10  —

5 12
9 28

16 —

fl. kr.
ff. kr.̂

ff. kr.
ff. kr^ fl. kr.

ff.

6 27 5 42 8
14 40 18 — 15 12 13 36 15

_— 12 32 12 - i— - —
9 15 8 48 10 - 9 23 8 56_r !

s

5 — 4 48 5 12 4 40 4 8 8

— — - —
— —I— -

12

kr.^ff. kr̂ ff. kr.»ff. kr. f̂f. kr. rff. kr.
30 8 44 4 44 ! 8 ,12 ' 5 S2 > 4
30 14 41,13 3» i4 40 iS 4OI3-j - —»12 48 12 - —

S 36 ^ 9 16 » ßi 8 48 8 — —— - !— - I— —
12 4 6 3 40 4 , 2 3 46j 3

, - , - ',,4 4 12 48 '—

In Altenflarg:
4P .Kern«»dr.13 kr.
Werk 6 8.2 O .1 ,
Ochsenfleisch 8 „

^Rindfleisch . 7 „
..„ 'Kalbfleisch . 6 „
^ Slywil .abgez.lO „

, iinadgez. 12 „
— JnFreuoenstadt:
— 4P .Kernenbr . i4kr.
15 -Werk 6 8. —Q .i „

Ochienflerich . 9 .
Rüirfleisch . 7
KakLfleiscv . 5
Schwfl .abgez. l t.

. iinadgez 12 „

In Tübinger:
4P .Kerne»br. llkr
Wer ! Ü 8 -Ol„

Ochsen fleisch . S„
Rindfleisch . . G„
Kalbfleisch . 7„
Schwü .abgez. 10„
^nnadgez . 12„

Zn r?aiw:
4P .Kernenor.13kr.
Weck 6 8. 2 OI„
Ochsenfleisch S„
Rindfleisch . . 8„
Kalbfleisch . . 7»
Scywff. adgez. tO,»

. unabgez . 11,
Redigirt , gedruckt und verleg » rvn der Buchhandlung von G Zailer.
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